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1

Afrikanischer 

Islamischer Kultur 

Verein

Der Verein wurde vor ca. 6 Jahren von Menschen aus unterschiedlichen afrikanischen Ländern als Hausgruppe im Islamischen Zentrum, August-Bebel-Str.82, in  Bielefeld 

gegründet. Inzwischen hat der Verein ca. 50 Mitglieder. Einige Jahre nutzte der Verein das Gemeinschaftshaus in der Feilenstraße 4, als Versammlungsort.  Inzwischen hat er eine 

Immobilie in der Schildescherstraße 69 angemietet. 

Dar Verein verfolgt überwiegend religiöse und kulturelle Ziele. Beibehaltung der islamischen Religion und Kultur sind die Hauptziele des Vereines.  

Darüber hinaus werden unterschiedliche Aktivitäten (Hausaufgabenhilfe, Gesprächkreise für Frauen und Mädchen, Jugendgruppe, Teestube usw.) in den Räumen des Vereins 

angeboten. 

Der Verein ist im Vereinsregister eingetragen.   

keine 

2

Bielefelder Netzwerk der 

Mirgantenorganisatione

n e.V. (BINEMO)

Das Bielefelder Netzwerk der Migrantenorganisationen, wurde am 2. März 2017 von acht in Bielefeld ansässigen Migrantenorganisationen gegründet. Die  Gründungsmitglieder sind 

unter anderem aserbaidschanischer, irakischer, kurdischer, polnischer, tamilischer und türkischer Herkunft. BINEMO ist sowohl integrations- als auch entwicklungspolitisch aktiv und 

die Mitgliedsvereine sind eigenständig handelnde, zivilgesellschaftliche Akteure der Migrations- und Entwicklungspolitik. Das Ziel des Netzwerkes ist die interkulturell ausgerichtete 

Integrationspolitik im Kontext von Partizipation und gesellschaftlicher Teilhabe in Bielefeld. Das Netzwerk versteht „Vielfalt“ in der Gesellschaft als eine Bereicherung und Chance. 
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Bildungs- und 

Kulturverein e.V. 

Bielefeld

Der Verein ist laut Satzung eine überparteiliche und unpolitische islamische Vereinigung, die unter dem Dach des Bundesverbandes "Verband der islamischen Kulturzentren e.V", 

eingetragen im Vereinsregister des Amtsgericht Köln, der umfassenden islamischen Glaubensverwirklichung dient. 

Die Gründer und Mitglieder des Vereins stammen aus der Türkei und gehören der islamisch religiösen Bewegung "Sülaymancilar" an. Süleymancılar (etwa: „Anhänger Süleymans“) 

ist die Fremdbezeichnung einer islamischen Laiengemeinschaft aus der Türkei. Die Bezeichnung „Süleymancılar“ bezieht sich auf den Begründer der Bewegung, den 

Religionsgelehrten Süleyman Hilmi Tunahan (1888–1959). Er war Gründer und ist die spirituelle Leitfigur der Strömung. Der Verband hat in Bielefeld  zwei Vereine: Einen in 

Brackwede, an der Gaswerkstraße und der zweite befindet sich an der Herforderstr. 107. Täglich besuchen ca. 20 Gläubige die Moscheegemeinde an der Herforder Straße. Zu 

Freitagsgebeten kommen ca. 60 Gläubige      

 keine  
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Bundesverband der 

Migrantinnen in 

Deutschland - 

Ortsgruppe Bielefeld

Der Verband ist laut Satzung ein unabhängiger überparteilicher und demokratischer Zusammenschluss der in Deutschland lebenden Migrantinnen türkischer und kurdischer 

Herkunft. Der Verband ist ein eingetragener und gemeinnütziger Verein mit Sitz in Frankfurt am Main. Seit 2007 ist der Verband im Deutschen Frauenrat vertreten. 

Ziel und Zweck des Verbandes ist die Förderung und Stärkung der sozialen und politischen Integration und Partizipation von Menschen mit Migrationshintergrund, besonders von 

Migrantinnen. 

Die Ortsgruppe Bielefeld, bestehend aus ca. 20 Frauen, hat mit ihren Aktivitäten im Februar 2007 begonnen. Seitdem treffen sich die Frauen zum Austausch, zur Diskussion, zum 

gemeinsamen Frühstück und zur Informationsgewinnung über ausgewählte Themen mit anderen Frauengruppen und Initiativen zusammen. 
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Demokratischer 

ArbeiterInnen und 

StudentInnen Verein in 

Bielefeld

Der Demokratische ArbeiterInnen und StudentInnen Verein in Bielefeld und Umgebung e.V. (DIDF-Bielefeld) wurde 1973 gegründet und ist Mitglied des Dachverbands DIDF. Seit 

über 40 Jahren arbeitet der Verein mit seinen kulturellen, sportlichen, sozialen und politischen Aktivitäten und Veranstaltungen für ein solidarisches und gleichberechtigtes Leben in 

Bielefeld. Seit seiner Gründung setzt sich der Verein für die gleichberechtigte Teilhabe von Migrantinnen und Migranten am gesellschaftlichen Leben in Deutschland ein. Die 

Voraussetzung für den Abbau von Vorurteilen und Ängsten sieht der Verein  in der Grundlage einer gleichberechtigten Teilhabe der hier lebenden Migrantinnen und Migranten. 

Deshalb steht im Mittelpunkt der Arbeit die Förderung der Integration und Stärkung des Zusammenhalts und der Solidarität von Menschen mit und ohne Migrationshintergrund. 

Politische, kulturelle, soziale sowie sportliche Aktivitäten füllen das Programm des Vereins: z. B. Seminare zu  gesellschaftspolitischen Themen; Theater; Lernen des 

Saiteninstrumentes „Saz“; Frauenchor; Fußballturniere; Großveranstaltungen mit kulturellem Programm; 1. Mai Veranstaltung u. a. mit Redebeitrag und kulturellem Beitrag; 

Veranstaltungen zum 8. März (Internationaler Frauentag); Ausflüge und Exkursionen wie zum Beispiel zum Konzentrationslager nach Bergen Belsen.

keine 
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Deutsch-Indische 

Freundschaft Bielefeld 

e.V.

Der Verein "Deutsch-Indische Freundschaft" Bielefeld e.V. wurde am 26.10.1979 von einer enthusiastischen Gruppe von Deutschen und Indern in Bielefeld gegründet.                                                                                                                                                                                                                     

Zur Vertiefung der Deutsch-Indischen Freundschaft organisiert der Verein Veranstaltungen wie Konzerte, Vorträge, Feste und Treffen, um sich mit den Mitgliedern über ausgewählte 

Themen zu Indien oder Deutschland auszutauschen.

ja
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DITIB Vatan Moschee Die Vatan Moschee in Brackwede wurde in den 1980er Jahren von moslemischen Werksarbeitern der Firma Mannesmann gegründet.  Die Firma stellte auf dem Firmengelände 

einen Gebetsraum zur Verrichtung von täglichen rituellen Gebete (Namaz) zur Verfügung. Später vergrößerte sich die Gemeinde.

Das  jetzige Grundstück  der  Moschee  wurde  1997  vom  Verein  erworben, zwei  Jahre später erfolgte die Grundsteinlegung; verbunden mit einer öffentlichen Feier wurde das 

Moscheegebäude  2004 offiziell eröffnet. Der Verein   finanziert  sich  fast  ausschließlich  aus  den  Beiträgen  der inzwischen 400 Mitglieder  und  aus freiwillig geleisteten Spenden.  

Anbindung: der Verein ist an die staatliche Behörde für religiöse Angelegenheiten in der Türkei (DITIB) angeschlossen und vertritt damit den offiziellen türkischen Islam. Die Imame 

(Vorbeter)  in den DITIB-Moscheen werden für vier Jahre von der staatlichen Behörde aus der Türkei entsandt und bezahlt. Die Behörde und damit auch der Verband untersteht 

letztlich der Kontrolle des türkischen Präsidenten.                                                                                                                                                                                                                                                   

Aktivitäten der Moscheegemeinde (Vatan Moschee) in Brackwede: 

• Bereitstellung der Räumlichkeiten zur Verrichtung der täglichen rituellen Gebete (Namaz) für täglich  20 bis 30 Personen, überwiegend Männer. An den Freitagsgebeten nehmen, je 

nach Jahreszeit, durchschnittlich 100 Personen teil.   

• Bestattungsdienste (Waschungen und Überführung von Toten in die Heimat)

• Vorbereitung und Organisation von Pilgerfahrten

• Organisation des Fastenbrechens (Iftar) während des Ramadans

• Organisation des Tages der offenen Tür, Führungen für Schulklassen und Interessierte

• Religionsunterricht und Korankurse für Kinder in unterschiedlichem Alter

• Hausaufgabenhilfe, Kurse, Seminare und Gesprächskreise für Mädchen und Frauen

• Treffpunkt für ältere Menschen

• Unterstützung und Übersetzung bei Behördengängen, Soziale Beratung

• Mitorganisation des Stadtteilbrunch in Brackwede  

• Teilnahme an der Stadtteilkonferenz Brackwede 

keine 
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DITIB Zentral Moschee 

Bielefeld

Die DITIB Zentral Moschee Bielefeld ist eine gemeinnützige Einrichtung in Bielefeld und untersteht dem Dachverband der Türkisch-Islamischen Union DITIB.

Ziel und Zweck des Vereis ist es, Muslimen einen Ort zur Ausübung ihres Glaubens zu geben und einen Beitrag zur Integration zu leisten. Zusätzlich ist die Einrichtung ein Ort der 

Begegnung, um Gedanken auszutauschen, sich zu unterhalten und als Treffpunkt für Jugendliche und ältere Mitbürger. Stets hat der Verein  als eine gemeinnützige Einrichtung 

einen offenen, kooperativen Umgang und Dialog mit allen Institutionen und Religionen. Daneben bietet der Verein auch allen interessierten Bürgern, Einrichtungen und Vereinen 

kostenlos öffentliche Besichtigungsprogramme an. 

Der Verein leistet  Integrationsarbeit und bietet seinen Mitgliedern Beratungen und diverse Freizeitangebote, sowie verschiedene soziale Dienste an. Zu den Aufgaben und 

Schwerpunkten gehören u.a.: 

• Religiöse Dienste

• Frauengruppe (ca. 30-45 Frauen)

• Jugendabteilung

• Hilfestellung und Sozialarbeit

• Wohlfahrtswesen

• Bestattungshilfe
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FC DELTA Bielefeld 

e.V.

Der Verein FC Delta Bielefeld e.V. wurde am 16.07.16 von Studenten aus unterschiedlichen afrikanischen Ländern mit Hilfe einer Sozialarbeiterin als Fußballclub gegründet und hat 

derzeit  45 Mitglieder, vorwiegend aus afrikanischen Ländern (Guinea, Nigeria). 

Ziel des Vereins ist die Förderung der Fußballer in allen Angelegenheiten, die eine Integration in die deutsche Gesellschaft bewirken. Die Fußballer werden unterstützt beim Erlernen 

der deutschen Sprache und bei Behördengängen, Terminen bei Rechtsanwälten und Gerichten. 

Es werden die Regeln des deutschen Fußballbetriebs vermittelt.   

Weitere Hilfestellungen für geflüchtete Jugendliche: 

• bei der Suche nach Deutschkursen                                                                                                                                                                                                            • bei 

Diskriminierungserfahrungen

• bei Antragstellungen 

• beim Lesen von amtlichen Schreiben

• Beratung bei Fragen zu Schule und Beruf

• Unterstützung bei Fragen zum Aufenthaltsstatus / Zusammenarbeit mit dem AK Asyl

• Vermittlung von mehr Verständnis für ein Leben in Deutschland  

keine 
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Griechische Gemeinde 

von Bielefeld e.V.

Die Gemeinde ist seit ca 35 Jahren als eingetragener Verein in Bielefeld aktiv und kümmert sich um  sämtliche Belange griechischer Mitbürgerinnen und Mitbürger vor Ort. Sie 

fördert die Zusammenarbeit zwischen Griechinnen, Griechen und anderen Mitbürgerinnen und Mitbürgern und ist sehr gut mit anderen griechischen und anderen Kulturvereinen 

vernetzt. Sie dient als Treffpunkt für Griechen und Griechenlandfreunde.                                                                                                      Die Schwerpunkte bzw. Angebote des 

Vereins:

• Förderung von Integration 

• Unterstützung und Hilfeleistung für Neuzugewanderte

• Bildung einer Bibliothek für Interessierte

• Kooperationen mit anderen Vereinen sind gewünscht 

• Jugendarbeit                                                                                                                                                                                                                            • Förderung des Erhalts von 

Bräuchen und Traditionen
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International Ezidxan 

Aid e.V.

Der Verein wurde vor ca. vier Jahren von Akademikerinnen und Akademikern, Religionsführern aus der ezidischen Glaubensgemeinschaft anlässlich des Massenmordes im Jahr 

2014 an der ezidischen Bevölkerung im Irak  gegründet. Vorrangiges Ziel des Vereins war am Anfang die Unterstützung der geflüchteten Ezidinnen und Eziden durch Sach, –und 

Geldspenden und Hilfe zur Selbsthilfe vor Ort. Inzwischen kümmert sich der Vereine verstärkt um allgemeine Anliegen der geflüchteten und zugewanderten Ezidinnen und Eziden in 

Bielefeld wie z.B.durch

• Erziehung und Familienberatung

• Begleitung und Unterstützung bei Behördengängen 

• Projektarbeit Kultur, Bildung, Sprache

• Anlaufstelle für Klein und Groß

• Beratung bei schulischen Fragen

• Sprach und Kulturseminare 
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Interkulturelles 

Gesellschafts- und 

Bildungszentrum e.V.

Der Verein wurde 2018 von kurdischstämmigen Menschen, überwiegend Akademikerinnen und Akademikern,  gegründet. Er möchte u.a. dazu beitragen, dass besonders Menschen 

mit Migrationshintergrund und geflüchtete Menschen die Möglichkeit zur gleichberechtigten Teilhabe am gesellschaftlichen Leben haben. 

Dieses Ziel möchte der Verein  erreichen durch die Aktivitäten wie z.B.  

• Einrichtung generationenübergreifender Kultur,-Freizeit und Bildungsangebote, die der Integration dienen 

• Angebote wie z.B. Sprach,- Computer,-Nachhilfe,-und Elternkurse

• Ausflüge, Veranstaltungen und Seminare zu unterschiedlichen Themen

• Gesundheitserziehung und allgemeine Sportangebote 

• Kinder und Jugendarbeit         

keine 
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Interkultureller 

Medienverein e.V.

Der Verein Interkulturelle Medien e.V. wurde am 19.11.2014 als Verein beim Amtsgericht Bielefeld eingetragen. Am Tag der Gründung waren 10 Gründungsmitglieder anwesend. 

Der Verein verfolgt das Ziel, Kindern und Jugendlichen und jungen Erwachsenen durch medienpädagogische Bildungsangebote öffentlich wahrgenommen zu werden.

Dabei soll vor allem darauf geachtet werden, dass den in Projekten und Schulungen beteiligten Personen ein hohes Maß an Eigenverantwortung zugestanden wird. So werden die 

beteiligten Mädchen und Jungen, Frauen und Männer selbst an die Technik (Kameraführung, Schnitt) herangeführt, die Konzeption wird mit allen gemeinsam jeweils erarbeitet.

Hintergrund dieser Vorgehensweise ist das Empowerment für Menschen, die in der Gesellschaft aus verschiedenen Gründen benachteiligt werden.

Deshalb ist auch der interkulturelle Ansatz ein besonderes Anliegen des Vereins, sprich die Förderung von und Zusammenarbeit mit Menschen mit Migrationshintergrund. 

Medienprojekte sind ein wirksames Instrument zur Integrationsförderung.

In den letzten Jahren wurde der Verein insbesondere in Schulprojekten (Johannes-Rau-Schule, Hamfeldtschule, Tieplatzschule) und in Stadtteilprojekten, z.B. in Kooperation mit 

dem IBZ tätig, darüberhinaus wurde auch eine Dokumentation über die Aktionswochen gegen Rassismus in Bielefeld (2017) für die Stadt Bielefeld erstellt. 

keine 
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Islamisches Zentrum 

Bielefeld e.V.

Das Islamische Zentrum Bielefeld (IZB) ist eine unabhängige Organisation, die im März 1997 nach sechsjähriger intensiver Zusammenarbeit der Muslime verschiedenster 

Nationalitäten gegründet wurde. Sie kümmert sich um die religiösen, sozialen und kulturellen Belange des Islams und der Muslime in Bielefeld und Umgebung.

Die Gemeindemitglieder stammen aus 30 verschiedenen Nationen. In diesem Sinne plädiert der Verein für ein friedliches Miteinander und versucht sowohl Abgrenzung als auch 

Ausgrenzung abzubauen. Aufklären und Informieren ist ein wichtiges Anliegen des Zentrums, insbesondere der interreligiöse Dialog.

Seit 1997 finden regelmäßig Gesprächskreise mit Vertretern und Mitgliedern der evangelischen und der katholischen Kirche und seit 2007 mit der jüdischen Gemeinde statt. Bei 

diesen Treffen versuchen die teilnehmenden Religionsgemeinschaften Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen Christen, Muslimen und Juden in der Glaubenserfahrung und 

Glaubenspraxis herauszuarbeiten.

Die Schwerpunkte und Angebote des Vereins sind: 

• Integrationsarbeit

• Hilfestellung in allen Lebenslagen

• Religionsunterricht für Kinder & Erwachsene

• Arabischunterricht

• Fort- und Weiterbildung

• Dialog / Trialog

• Religiöse Feste

• Seminare / Vorträge zu verschiedenen Themen (z.B. Integrationsarbeit, Jugendarbeit),

ja
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Kamerunischer Verein 

von OWL

Der kamerunische Verein von OWL wurde im Februar 2018 gegründet und am 10.02.2018 beim Amtsgericht Bielefeld in das Vereinsregister eingetragen. Zweck des Vereins ist laut 

Satzung die Unterstützung und Förderung von Menschen, Gruppen und der Gesellschaft im Sinne einer aktiven Teilhabe. 

Der Verein hat ca. 20 Mitglieder und keine eigenen Vereinsräume. Die Schwerpunkte bzw. Angebote des Vereins :

• Erziehungs- und Bildungsangebote

• Unterstützung bedürftiger Afrikanerinnen und Afrikaner in der Region OWL

• Unterstützung der Familien und neuzugewanderten Menschen aus Kamerun bei der Integration 

• Zusammenarbeit mit Behörden und Einrichtungen 

• Unterstützung der Straßenkinder in Kamerun

• Aufbau von Wasserbrunnen in Kamerun

keine 
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Lalish Zentrum für 

Ezidische Kultur e.V. in 

Bielefeld

Der Verein sieht seine Hauptaufgabe in der Integration, Pflege und Entwicklung der kulturellen Identität der Kurden und Kurdinnen mit ezidischen Glauben in der Region OWL. 

Deshalb schenkt er der politischen Bildung, der Spracherziehung, der Vermittlung von Kompetenzen in der Handhabung neuer Medien und Technologien (Computer, Internet, etc.) 

sowie der kurdischen Kultur insbesondere der Musik, den Volkstänzen, der Literatur und dem Theater besondere Aufmerksamkeit.

 

Der zweite Hauptaufgabenbereich liegt in der Unterrichtung und Aufklärung der deutschen Öffentlichkeit über die jeweils aktuelle soziale und gesellschaftliche Lage in 

Ursprungsländern und die Situation der Kurdinnen und Kurden in der Bundesrepublik Deutschland. Hierzu organisiert der Verein u. a. Informations- und Kulturveranstaltungen, 

Ausstellungen, Autoren- und Dichterlesungen.

Sitz des Vereins ist im Stadtteil Baumheide, seine Schwerpunkte bzw. Angebote:

• Beratung und Unterstützung

• Muttersprachl. Unterricht

• Infoseminare und Aufklärung

• Sport und Freizeitaktivitäten

• Frauen und Jugendarbeit

• Flüchtlingshilfe 

• Musik und Volkstänze

 ja 
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Pontischer Verein 

Xeniteas Bielefeld und 

Umgebung e.V.

Der Pontische Verein Xeniteas Bielefeld und Umgebung e.V. ist ein griechischer Verein. Der Zweck des Vereins ist der dauernde Kontakt aller in Bielefeld und Umgebung lebenden 

ausgewanderten Griechen, sowie der Griechen der zweiten und dritten Generation. Ziel ist die Erhaltung der Solidarität und die Pflege der Überlieferung griechischer Traditionen, 

Sitten und Gebräuche sowie die moralische und materielle Unterstützung jedes Griechen, der einer Hilfe bedarf.

Die Angebote des Vereins richten sich insbesondere an junge Griechen der 2ten und 3ten Generation, des Weiteren an Griechische Einwanderer und griechische Studierende. Die 

Schwerpunkte bzw. Angebote des Vereins :

• Organisation und Durchführung interkultureller Events/ Feste/ Projekte/ Treffen

• Ansprechpartner für griechische Einwanderer/ Migrationsberatung

• Zweisprachiges Beratungs- und Begleitangebot in Migrantenorganisationen zu (Aus-) Bildungsfragen

• Kooperation mit anderen Vereinen und Institutionen. 

• Kooperations- und Informationsveranstaltungen mit griechischen Studierenden

• Musik, Theater und Tanzunterricht,Tanz- und Musikvorführungen

keine 
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Somalische Integration 

e.V. Bielefeld

Der Verein wurde 2013 von zugewanderten Menschen aus Somalia in Bielefeld gegründet und in das Vereinsregister des Amtsgerichts Bielefeld eingetragen. Ende 2017 erfolgte 

eine Satzungsänderung. Laut neuer Satzung des Vereins verfolgt der Verein folgenden Zweck:

„Förderung  der Entwicklungszusammenarbeit. Der Verein möchte die verfeindeten Volksgruppen in Somalia und in der weltweiten Diaspora in ihre Bereitschaft zur Verständigung 

und Aussöhnung sowie zu einem Aufbau und Wohlergehen unterstützen und fördern“

Die Schwerpunkte bzw. Angebote des Vereins :

• Die Verbesserung von Strukturen der ländlichen Entwicklung in den Bereichen Energie- und Wasserversorgung  

• Die Ausweitung des Gesundheitsdienstes, Ernährungs- und Hygiene-Programmen

• Bildungsmaßnahmen (z.B. Alphabetisierung)  

keine 
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Somalischer Kultur und 

Bildungsverein e.V. 

Bielefeld

Über den Verein liegen keine Informationen vor und ist dem Kommunalen Integrationszentrum nicht bekannt. keine 

20

SuK Canlar e.V. Der Verein für Sport und Kultur (SuK) ist nicht nur reiner Sportklub. Er hat sich in den letzten Jahren verstärkt um die geflüchteten Kinder und Jugendlichen gekümmert und ihnen 

Freizeitangebote gemacht. 

Es wurden zwei neue Jugendfußballmannschaften eingerichtet, um diese Jugendlichen aus ihrem anregungsarmen Umfeld herauszuholen und sie in ein neues soziales Umfeld zu 

integrieren - vor allem auch um die Jugendlichen vor den Einflüssen radikal-fundamentalistischer Kreise zu schützen. 

Die "Neue Westfälische" berichtete sehr ausführlich über das Integrationsprojekt des Vereins: „Flüchtlinge finden eine neue sportliche Heimat“ .

ja

21

Tamilischer Kultur- und 

Bildungsverein e.V.

Der Verein besteht seit 25 Jahren und ist als Hausgruppe im Internationalen Begegnungszentrum Friedenshaus e.V. registriert.

Ziele:

1.  Aufrechthaltung und Aufwertung der tamilischen Gesellschaft hinsichtlich der Kunst und Tanzkultur.

2.  Förderung des Engagements in Sport, Kunst und Unterstützung von tanzbegabten Kindern und Jugendlichen. 

3.  Wahrung der traditionellen Sitten und Gebräuche der Tamilen in Deutschland.

4.  Pflege und Erweiterung der Kontakte zu allen Mitbürgern durch interkulturelle Veranstaltungen.

Diese Aktivitäten sollen der Stärkung der Persönlichkeit und der Selbstverwirklichung der Angehörigen der Zielgruppen dienen.

ja
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Thessalischer Verein 

Bielefeld und 

Umgebung e.V.

Der thessalische Verein ist eine reine kulturelle Institution ohne politische Interessen, der seit 1986 in Bielefeld einerseits um den Erhalt und Pflege der Überlieferung  thessalischer 

Traditionen, Sitten und Gebräuche bemüht ist. Andererseits ist Ziel des Vereins, interessierten Bielefeldern diese Traditionen nahezubringen, den kulturellen Austausch im Sinne der 

Völkerverständigung zu ermöglichen und (neuzugewanderte) Griechen bei der Integration in die Bielefelder Gesellschaft zu unterstützen.

Die Schwerpunkte bzw. Angebote des Vereins:

• wöchentliches kostenloses Tanzkursangebot mit Tänzen aus ganz Griechenland

• Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen der Stadt Bielefeld (Bi-Integrale, Carnival der Kulturen, Bielefeld is(s)t bunt, Leineweber, Run and roll day) mit der    Tanzgruppe, aber 

auch mit typisch griechischen kulinarischen Angeboten

• Durchführung von Veranstaltungen mit musikalischen, kulinarischen und kulturellen  Angeboten mit nationalitätenübergreifendem Charakter (z.B. "Kalimerhaba" im Mai  2015 mit 

türkischer, kurdischer und griechischer Beteiligung)

• Hilfestellung für (neuzugewanderte) Griechen hinsichtlich Orientierung in der  Bielefelder Gesellschaft, Vermittlung an Ansprechpartner der Regeldienste

ja

23

Türkischsprachige 

Selbsthilfegruppe für 

Familien und 

Angehörige von 

Menschen mit 

Behinderung

Die türkischsprachige Selbsthilfegruppe für Familien und Angehörige von Menschen mit Behinderung besteht seit 10 Jahren. Frau Canan Kaygusuz ist die Ansprechpartnerin der 

Selbsthilfegruppe.

Die Zielsetzung der Selbsthilfegruppe wird wie folgt beschrieben: „Der Austausch mit anderen Menschen, die ähnliche Erfahrungen gemacht haben, kann zusätzlichen Halt geben. 

Insbesondere die Erfahrung, dass wir mit unseren Problemen nicht alleine sind, hilft uns den Alltag zu bewältigen. Das geschieht in unserer Selbsthilfegruppe“

Die Selbsthilfegruppe arbeitet sehr eng mit der  der Selbsthilfe-Kontaktstelle des Paritätischen Bielefeld zusammen. Es werden überwiegend Informationsveranstaltungen und 

unterschiedliche Freizeitaktivitäten  für die Zielgruppe organisiert  
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Verein der Kreter 

Bielefeld und 

Umgebung e.V.

Der Verein der Kreter Bielefeld und Umgebung e.V. wurde am 10.06.2018 in Bielefeld gegründet und am 31.07.2018 in das Vereinsregister des Amtsgerichts Bielefeld eingetragen. 

Ziel und Zweck des Vereins ist laut Satzung die Aufrechterhaltung, Pflege und Weitergabe von Kulturgut und Traditionen Kretas.

Der Verein hat 34 Mitglieder  

keine 
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von Woanders e.V. Der Verein von Woanders e.V. wurde von Menschen aus unterschiedlichen sozialen Einrichtungen und ehrenamtlich Tätigen im Jahr 2017 gegründet und in das  Vereinsregister des 

Amtsgerichts Bielefeld eingetragen. Laut der Satzung des Vereins verfolgt der Verein folgende Ziele:   

Das Ziel des Vereins ist es, einen Beitrag zur Völkerverständigung, Chancengleichheit, Gleichberechtigung und Integration aller in Deutschland lebenden Menschen zu leisten. Diese 

Ziele sollen erreicht werden durch eine kontinuierliche, soziale Arbeit gegen jede Form von Diskriminierung. 

Aktuell unterstützt und kooperiert der Verein mit der ambulanten Jugendhilfe „kleine Freiheit“ in der junge heranwachsende Menschen in ihrer Verselbständigung und Integration 

gefördert, begleitet und betreut werden. Ferner ist ein Film,- und Musikprojekt für junge Menschen geplant. 
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